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     einen guten              utsch   ins neue Jahr

wünschen

Bürgermeisterin Daniela Durstberger
Vizebürgermeisterin Melanie Wöss

sowie alle Gemeinderäte und die Gemeindebediensteten!
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Bürgermeistereditorial

Jahresende - Zeit, um auf Ver-
gangenes zurückzublicken und 
nach vorne zu schauen.

Daniela Durstberger

Ihre Bürgermeisterin

Mit dem bevorstehenden Weih-
nachtsfest und den darauf fol-

genden Silvesterpartys schließt sich 
wieder der Kreis eines ablaufenden 
Jahreszyklus. Beinahe jeder von 
uns lässt in diesen Tagen des Jahres 
die Gedanken in die Vergangenheit 
schweifen, betrachtet die Gegenwart, 
seine familiäre Situation und blickt 
meist auch auf zukünftige Zeiten. 
Als Privatperson darf ich mich bei 
solchen Gedanken glücklich schät-
zen, in geordneten und zufrieden-
stellenden Verhältnissen leben zu 
dürfen und bin auch dankbar dafür! 
In diesen besinnlichen Momenten 
wird einem oftmals wieder bewusst, 
dass nicht alle Menschen in den ver-
schiedenen Ländern der Erde dieses 
Glück teilen, denn sie erwartet keine 
friedliche, geordnete und grundsätz-
lich wohlhabende Zeit.

Als Bürgermeisterin unserer Ge-
meinde bin ich auch sehr froh da-
rüber, dass es gemeinsam mit allen 
hier lebenden Menschen gelungen 
ist, diesen Ort zu einem friedlichen, 
schönen und lebenswerten Mittel-
punkt unserer Gesellschaft zu ge-
stalten. Der Wunsch vieler Men-
schen der Umgebung ist groß, ein 
Teil unserer Gesellschaft zu wer-
den. Die Nachfrage, in Lichtenberg 
leben zu können, ist jedoch bedeu-
tend größer, als unser gemeinsam 
erklärtes Ziel eines langsam wach-
senden Ortes.

Viele Besucher sprechen immer wie-
der die gelungene Ortszentrums-
gestaltung an und bewundern den 
Ortsplatz, der regelmäßig mit wun-
derbaren Veranstaltungen und 
Festen seitens der Vereine und Or-
ganisationen belebt und bespielt 
wird. Ich lade Sie ein, sich auch auf 
unseren Spielplätzen, im Kinder-
garten, in der Kinderbetreuung und 
in der Schule umzusehen – überall 

wurden seitens der Gemeinde Ver-
besserungen und Ergänzungen zum 
Wohle der jungen Generation vorge-
nommen. Und das hat seinen Gund: 
Eine gute Versorgung der Lichten-
berger Kinder/Jugend war und ist 
ein wichtiger Bestandteil unserer po-
litischen Arbeit für Sie!

Ich möchte mich diesmal ganz be-
sonders bei Ihnen für die vielen net-
ten und persönlichen Gespräche be-
danken. Diese Gespräche sind mir 
besonders wichtig, da nur so die 
„Nähe zum Menschen“ politisch um-
gesetzt werden kann. Nur durch auf-
richtige Kommunikation ermögli-
chen Sie mir, Informationen „aus 
erster Hand“ zu erhalten und zu er-
fahren, „wo der Schuh drückt“, was 
gut und was nicht so gut gelaufen ist. 

Ebenso bedanken möchte ich mich 
bei den Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung – an vorderster Stelle bei 
Amtsleiter Franz Silber und jenen 
des Außendienstes – für die wirk-
lich tolle Zusammenarbeit und ihren 
täglichen Einsatz zum Wohle der Ge-
meinde. Lichtenberg kann stolz auf 
diese Menschen sein.

Ich hoffe, Sie kommen langsam vom 
täglichen Stress etwas zur Ruhe und 
können die Zeit genießen. Und nicht 
vergessen: Das wohl schönste Ge-
schenk, welches man seinen Lieb-
sten machen kann, ist einfach et-
was gemeinsame Zeit zu schenken! 
Ich wünsche Ihnen von Herzen ein 
besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familien und einen gu-
ten Rutsch in das Jahr 2019.

Parteienverkehr:
Montag:	 07:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 07:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 07.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 07.00 - 12.00 Uhr
	 14.00 - 16.00 Uhr*)
Freitag:	 07.00 - 12.00 Uhr

*) nach telefonischer Vereinbarung

Amtszeiten:
Mo - Fr:	 07:00 - 12:00 Uhr
Montag:	 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten
Gemeindeamt

Meine Sprechtage im Gemeindeamt:
Dienstag:  16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 10:00 Uhr 

Sie erreichen mich telefonisch unter:
Mobil: 0676/84 72 39 211
Tel.: 07239/6708-211

E-Mail:
daniela.durstberger@lichtenberg.ooe.gv.at

Sprechtage
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Seit 10. Dezember 2018 gelten die 
neuen Busfahrpläne! Der Fahrplan-
wechsel brachte jedoch nur gering- 
fügige Änderungen hinsichtlich der 
Abfahrts- und Ankunftszeiten mit 
sich.

Die aktuellen Fahrpläne liegen im Bür-
gerservice der Gemeinde Lichtenberg 
auf. Ebenso steht Ihnen unter

www.ooevv.at

die elektronische Fahrplanauskunft 
zur Verfügung.

Amtliches . Infos

Busfahrplanänderungen

Die Gemeinde Lichtenberg schreibt ei-
ne Stelle als teilzeitbeschäftigte/r Kin-
dergartenpädagoge/in (Karenzver- 
tretung) öffentlich zur Besetzung aus. 
Die Aufnahme erfolgt in ein Vertrags-
bedienstetenverhältnis zur Gemeinde 
Lichtenberg nach den näheren Bestim-
mungen des Oö. Landes-Vertragsbe-
dienstetengesetzes. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 
spätestens Donnerstag, 31. Jänner 
2019 an das Gemeindeamt Lichten-
berg, Am Ortsplatz 1. Verwenden Sie 
dazu ausschließlich den dafür vorge-
sehenen Bewerbungsbogen (Down-
load unter www.lichtenberg.ooe.gv.at). 
Dem Bewerbungsbogen sind sämtliche 
Unterlagen wie Ausbildungs- und Ab-
schlusszeugnisse, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, ev. Hei-
ratsurkunde (in Kopie) anzuschließen.

Nähere Auskünfte erteilt Amtsleiter 
Franz Silber, Tel.: 07239/6708-220.

Zeitpunkt der Aufnahme:
voraussichtlich April 2019

Beschäftigungsausmaß:
26,75 Wochenstunden (66,88 %)

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch 

Entlohnung und Einstufung:
nach Gehaltsschema KBP
Vordienstzeiten werden entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen ange-
rechnet

Allgemeine Aufnahmevoraussetzung:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft 

bzw. EWR-Angehörigkeit
•	 Männliche Bewerber müssen den 

Präsenz- oder Zivildienst abgeleis-
tet haben

•	 Persönliche und gesundheitliche 
Eignung

•	 Einwandfreies Vorleben
•	 Volle Handlungsfähigkeit
•	 Flexibilität, Engagement, freund-

liche Umgangsformen und Team- 
fähigkeit

•	 Berufspraxis erwünscht

Besondere Aufnahmevoraus- 
setzungen (unbedingt zu erfüllen):
•	 Die erfolgreiche Ablegung der Rei-

fe- und Diplomprüfung für Kinder-
gärten gemäß § 98 Abs. 1 SchOG

•	 Die erfolgreiche Ablegung der  
Diplomprüfung im Rahmen eines 
Kollegs gemäß § 95 Abs. 3a SchOG

•	 Schulrechtlich und hochschulrecht-
lich gleichgestellte Ausbildungen 
werden als fachliche Anstellungser-
fordernisse anerkannt.

Stellenausschreibung:

Karenzvertretung (Teilzeit): 
Kindergartenpädagoge/in 

Die Mutterberatung findet in Lichten-
berg jeden 3. Dienstag im Monat statt.

Nächste Termine:
15. Jänner 2019
19. Februar 2019
19. März 2019

in der Krabbelstube Lichtenberg
(Lichtenbergstraße 3)
jeweils 14:30 - 16:00 Uhr

Leitung:
Gerlinde Felkel (DSA) 
Dr. Michael Kirschbichler

Mutterberatung

An die berauschende Silvesterparty mit 
ausgiebigen Feuerwerken erinnern am 
Neujahrstag oftmals nur mehr die lie-
gengebliebenen Raketenreste.

Daher ergeht die dringende Bitte an al-
le Lichtenberger (vor allem aber an jene, 
die selbst Silvesterraketen abfeuern), 
den Flur wieder zu säubern.

Silvesterparty - 
der Tag danach

Foto: AdobeStock/Köpenicker



Lichtenberger Gemeindenachrichten4

Amtliches . Infos

Gemeinderatssitzung vom 11. Dezember
Hebesätze/Gebühren 2019

Die Hebesätze für die Einhebung 
der Steuern, Abgaben und Gebüh-
ren (Hundeabgabe, Grundsteuer, 
Gebühren für Müllentsorgung, Was-
ser und Kanal) bleiben gegenüber 
dem Vorjahr unverändert. Aller-
dings wurde ein neuer Hebesatz ent- 
sprechend des 2019 in Kraft tre-
tenden Oö. Tourismusgesetzes ein-
geführt: Der Zuschlag zur Freizeit-
wohnungspauschale. 

Laut dem neuen Tourismusgesetz 
haben alle oö. Gemeinden eine ge-
setzlich festgelegte Pauschale (wird 
zu 95 % an die Landestourismusorga-
nisation weitergeleitet) von all jenen 
Haus-/Wohnungsbesitzern einzuhe-
ben, die mindestens 26 Wochen kei-
nen Hauptwohnsitz am betreffenden 
Wohnobjekt gemeldet haben. Darü-
ber hinaus kann jede Gemeinde zu-
sätzlich einen Zuschlag zu dieser 
Pauschale festlegen. 

Dieser Zuschlag wurde seitens des 
Gemeinderates für Lichtenberg
•	 für eine Nutzfläche bis 50 m² 

mit 150 % und
•	 für eine Nutzfläche über 50 m² 

mit 200 %
festgesetzt.

Wie sich nun diese beschlossenen 
Zuschläge auf die letztliche Gebüh-
renberechung niederschlagen, er-
fahren Sie im Bericht auf Seite 5.  

Voranschlag 2019

Der Voranschlag für 2019 konnte im 
ordentlichen Haushalt mit Einnah-
men und Ausgaben in Höhe von je-
weils 5.303.400 € ausgeglichen er-
stellt werden. Die überaus positive 
Gebarungsentwicklung ermöglichte 
es, 485.100 € in den außerordent-
lichen Haushalt zur Finanzierung 
diverser Projekte zu transferieren. 

Im außerordentlichen Gemeinde-
voranschlag scheint bei Einnah-

men von 1.214.900 € und Ausgaben 
von 989.000 € ein vorläufiger Über-
schuss im Ausmaß von 225.900 € 
auf. Dieser Betrag wird aber nach 
Abwicklung der Ergebnisse des Vor-
jahres wieder ausgeglichen.

Bericht über die Prüfungsaus-
schusssitzung

Ende November fand eine Sitzung 
des Prüfungsausschusses statt. Da-
bei wurden sämtliche Belege der Ge-
meindebuchhaltung von August bis 
November 2018 auf deren sachliche, 
rechnerische und formale Richtig-
keit geprüft. Die Prüfungstätigkeit 
ergab dabei keine Beanstandungen. 
Weiters wurden die Umsätze des  
Cafés 2weistein und die daraus re-
sultierenden Mietvorschreibungen 
durch die Gemeinde im Zeitraum 
Juli 2016 bis September 2018 einer 
Kontrolle unterzogen.

Den letzten Tagesordnungspunkt 
bildeten Festlegungen zum Abwas-
serkataster. Hier empfahl der Prü-
fungsausschuss die Einleitung eines 
Ermittlungsverfahrens bei jenen Ob-
jekten, die innerhalb des Pflichtbe-
reiches liegen (d.h. die Entfernung 
zwischen Gebäude bis zum nächst-
gelegenen Anschlusspunkt beträgt 
max. 50 m) und nicht an die ge-
meindeeigene Kanalisationsanla-
ge angeschlossen sind. Damit soll 
erhoben werden, ob die im Abwas-
serentsorgungsgesetz genannten 
Ausnahmebestimmungen, die eine 
Befreiung vom Anschlusszwang vor-
sehen, zutreffen.

Globalbudget Volksschule

Seit dem Finanzjahr 2012 steht der 
Volksschule Lichtenberg ein „Glo-
balbudget“ in Höhe von 8.300 € 
pro Finanzjahr zur Verfügung. Die-
ses ermöglicht der Volksschule eine 
selbständige und eigenverantwort-
liche Mittelbewirtschaftung in den 
ausgegliederten Haushaltsstellen. 

Auf Ansuchen der Direktorin Petra 
Binder wurde das Globalbudget nun 
auf 10.000 €/Jahr erhöht. 

Subvention des Musikvereines

Der Gemeinderat genehmigte eine 
Subventionszahlung für das Jahr 
2018 in Höhe von 3.000 € an den 
Musikverein Pöstlingberg und Um-
gebung.

Tennisplatz-Sanierung 

Seitens des Sportvereines Lichten-
berg wird eine Generalsanierung  
von drei Tennisplätzen angedacht. 
Entsprechend des vorliegenden  
Nutzungskonzeptes gestaltet sich 
die Sportanlage in Zukunft folgen-
dermaßen:
•	 4 Sand-Tennisplätze 
•	 1 Allwetterplatz mit Tennis-

schlagwand für Trainings-
zwecke

•	 1 Padel-Tennisplatz  
(NEUE Spielform)

Das geplante Umbau- beziehungs-
weise Sanierungsvorhaben wur-
de vorbehaltlich des Ergebnisses 
der Pachtvertrags-/Grundankaufs-
verhandlungen mit der Pfarre Pöst-
lingberg befürwortet. Folglich reiht 
die Gemeinde dieses Projekt ent-
sprechend den Richtlinien der „Ge-
meindefinanzierung NEU“ an die 
erste Stelle aller geplanten Projekte 
im „Mittelfristigen Finanzplan“ für 
die Beantragung der Bedarfszu- 
weisungsmittel. Des Weiteren über-
nimmt die Gemeinde 13 % der aner-
kannten sportrelevanten Kosten.

Hinsichtlich des endgültigen Finan-
zierungsplans für die Errichtung des 
Padel-Tennisplatzes bleibt jedoch vor-
erst die Entscheidung über die Zuer-
kennung der möglichen „Leader-För- 
derung“ (Region Urfahr-West) abzu-
warten. Der Gemeinderat wird sich 
zum gegebenen Zeitpunkt erneut mit 
dieser Thematik befassen.
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Amtliches . Infos

Seitens des Landes Oö. tritt mit  
1. Jänner 2019 das Tourismus-

gesetz 2018, welches die Einhebung 
einer Freizeitwohnungspauscha-
le vorsieht, in Kraft. Dieses Gesetz 
zielt insbesondere darauf ab, leer-
stehende Wohnungen zu mobili- 
sieren. Demnach soll eine Abgabe 
von all jenen Haus-/Wohnungsbe-
sitzern eingehoben werden, die min-
destens 26 Wochen pro Kalenderjahr 
keinen Hauptwohnsitz am betref-
fenden Wohnobjekt gemeldet haben. 
Die Höhe der Abgabe richtet sich 
nach der Größe des Freizeitwohn-
sitzobjektes. 

Für eine Nutzfläche bis 50 m² wird ei-
ne Pauschale von 72 € (Landesabga-
be) zuzüglich des seitens des Gemein-
derates beschlossenen 150 %igen 
Zuschlages (siehe Seite 4), somit ins-
gesamt 180 €/Jahr, fällig.

Für eine Nutzfläche von über 50 m² 
kommt eine Pauschale von 108 € 
(Landesabgabe) zuzüglich des sei-
tens des Gemeinderates beschlos-
senen 200 %igen Zuschlages (siehe 
Seite 4) zum Tragen. Dies ergibt eine 
Jahresgesamtgebühr von 324 €.

Diese Abgabe wird mit 1. Dezember 
für das jeweilige Kalenderjahr fällig 
(erstmals am 01.12.2019).

Abgabe für Freizeitwohnungen und 
Ortstaxe für Nächtigungen

Ortstaxe

Das neue Tourismusgesetz sieht au-
ßerdem vor, dass ab 1. Jänner 2019 
für Nächtigungsgäste in allen ober-
österreichischen Gemeinden – und 
somit auch in den Nicht-Touris- 
musgemeinden – eine Ortstaxe ent-
richtet werden muss. Diese beträgt 
landesweit einheitlich 2 €.

Oö. Tourismusgesetz 2018 bringt ab 2019 einige Neuerungen

Einführung einer neuen Tech-
nologie betreffend die jährliche 
Wasserzählerablesung

Seitens des Gemeinderates wurde 
die Einführung der neuen Techno-
logie zur jährlichen Wasserzähler- 
ablesung befürwortet. Konkret han-
delt es sich um den künftigen Ein-
satz von „Funkwasserzählern“, die 
stufenweise mit dem allfälligen Was-
serzählertausch (alle 5 Jahre) in den 
einzelnen Haushalten eingebaut 
werden. 

Kulturfrühling 2019

Beschlossen wurde die endgültige 
Veranstaltungsreihe des Kulturfrüh-
lings 2019. Das Programm wird vor-
aussichtlich im Februar 2019 in 

allen Lichtenberger Haushalten er-
scheinen. Soviel sei an dieser Stelle 
aber bereits verraten: Eröffnet wird 
die Veranstaltungsserie am 8. März 
mit einem Chansonabend mit Lie-
dermacher Peter Furtner.

Flächenwidmungsplan-
änderungen

Befürwortet wurde die Änderung 
der Flächenwidmung für die Parzel-
len 444/2, 444/4 und 444/6. KG 
Lichtenberg (Lagerhaus Neulichten-
berg) von „Bauland - Gemischtes 
Baugebiet“ in „Geschäftsgebiet“ so-
wie in „Eingeschränktes Gemischtes 
Baugebiet“.

Weiters wurde die Änderung der Par-
zelle 1547 (Übersederweg) von „Grün-

land“ in „Grünland mit Sonderaus-
weisung Funkanlage“ genehmigt. 

Verordnung eines Neu-
planungsgebietes

Für den Bereich „Aichbergerweg-
West“ wurde die Verordnung eines 
Neuplanungsgebietes genehmigt, 
um die Sicherung der Planungsziele, 
im Interesse einer städtebaulich ver-
träglichen Entwicklung, zu gewähr-
leisten.

Sitzungsplan 1. Halbjahr

Die Termine für die nächsten Ge-
meinderatssitzungen wurden wie 
folgt festgelegt: 19. März, 14. Mai 
und 2. Juli jeweils um 19:30 Uhr.

  Foto: AdobeStock/metamorworks
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Amtliches . Infos

Arbeiten in Generationen und gemisch-
ten Gruppen ist bereichernd. Viele Be-
triebe erkennen diesen Nutzen für das 
Team und bilden zukünftige Fachkräf-
te selbst aus. In den örtlichen Lehrbe-
trieben werden laufend junge Menschen 
geschult, einige von ihnen entwickeln 
sich zu einer Führungskraft im ange-
stammten Lehrbetrieb. Fakt ist: Beim 
Pendeln zu einem auswärtigen Arbeits-
platz bleibt viel Zeit und Energie auf der 
Straße. Ein Ausbildungsplatz nahe zum 
Wohnort ist daher viel wert. Die freie Zeit 
kann den weiteren Interessen gewidmet 
werden.

Nachstehend präsentieren Lichten-
bergs Unternehmer ihr Lehrstellenange-
bot (sämtliche Formulierungen sind ge-
schlechtsneutral zu betrachten).

LAGERHAUS Genossenschaft Urfahr 
und Umgebung eGen:
Lehrangebot: derzeit eine freie Stelle in 
Ottensheim als Landmaschinentechni-
ker
im Herbst 2019 werden drei Lehrstellen 
als Einzelhandelskaufmann frei (davon 
eine in Lichtenberg) sowie eine weitere 

Lehre in Lichtenberg
Lehrstelle als Landmaschinentechniker 
in Ottensheim
(aktuell: 7 Lehrlinge)
www.lagerhaus.at

LIFE-REAL Immobilien GmbH:
Lehrangebot: derzeit eine freie Lehrstel-
le als Bürokaufmann
ab Herbst 2019 sind zwei Lehrstellen 
als Immobilienkaufmann oder Büro-
kaufmann geplant
(aktuell: 2 Lehrlinge)
www.life-real.at

MAYRHOFER & PRAHER OG
Westernsaddlery California Ranch
Lehrangebot: Reitsportsattler - derzeit 
allerdings keine freien Lehrstellen
(aktuell: 3 Lehrlinge)
www.westernsaddlery.at

SANO Transportgeraete GmbH
Lehrangebot: ab Herbst 2019 eine freie 
Lehrstelle im Bereich Metalltechnik- 
Maschinenbautechnik
(aktuell: 7 Lehrlinge)
www.sano.at

Tischlerei Holzvision FÜREDER GmbH
Lehrangebot: ab Herbst 2019 eine freie 
Lehrstelle als Tischler oder Tischlerei-
techniker

Die jeweils aktuelle Liste an aktiven 
Lehrbetrieben in Lichtenberg finden 
Sie unter folgendem Link: 
http://lehrbetriebsuebersicht.wko.at

POSITIVE MELDUNGEN:

Über Auszeichnungen bei Lehrabschlüs-
sen freuten sich die Westernsaddlery 
CR-Saddles sowie die SANO Transport-
geraete GmbH.
----------------------
Das Lagerhaus hat am Integrations-
projekt AMIGO@WORK teilgenommen. 
Derzeit werden 2 Lehrlinge aus diesem 
Projekt in der Genossenschaft im kauf-
männischen Bereich ausgebildet.

Rechtsanwalt Dr. Reinhold Lingner bie-
tet für Lichtenberger Gemeindebürger 
eine erste kostenlose Rechtsberatung 
in seinem Wohnhaus (Lierzbergerweg) 
an.

Um Voranmeldung unter 
Tel. 07239/6391 wird 
gebeten.

Rechtsberatung

§

(aktuell: 2 Lehrlinge)
www.holzvision.at

Tischlerei LINDENBERGER GmbH
Lehrangebot: derzeit und ab August 
2019 eine freie Lehrstelle als Tischler
(aktuell: keine Lehrlinge)
www.lindenberger.co.at

X-FILES Druck-, Consulting- und Pro-
duktionsagentur GmbH
Lehrangebot: Drucktechnik - Digital-
druck, derzeit eine freie Lehrstelle
www.x-files.at

Foto: AdobeStock/Klaus Eppele
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Lichtenbergs Firmensprechtag 
– eine erfolgreiche Initiative für 
die heimische Wirtschaft

Grafik: AdobeStock/fotomek

Bürgermeisterin Daniela Durst-
berger freut sich, dass der 

von ihr vor einem Jahr initi-
ierte Firmensprechtag für hei-
mische Unternehmen, den sie mit 
GUUTE Ortsbetreuerin Monika  
Ratzenböck gemeinsam abhält, so 
gut angenommen wurde. Vor allem 
Start-ups nutzen die Gelegenheit, 
sich Informationen einzuholen, wie 
sie regional ihr Dienstleistungsange-
bot öffentlichkeitswirksam vermark-
ten können. Auch 2019 wird der be-
gehrte, kostenlose Firmensprechtag, 
der jeden ersten Dienstag im Mo-
nat um 17:00 Uhr im Gemeindeamt 
stattfindet, zu nachstehenden Ter-
minen wieder angeboten:

8. Jänner 2019
5. Februar 2019
12. März 2019
2. April 2019

Anmeldung:
gemeinde@lichtenberg.ooe.gv.at
Tel.: 07239/6708

„Immer wieder gründen Menschen 
jeden Alters ein Unternehmen in 

Lichtenberg. 156 Gewerbe (Stand per 
30.11.2018) aus unterschiedlichen 
Branchen sind derzeit gemeldet. 

Eine gute Selbstvermarktung vor Ort 
ist dabei wichtig. Dies wollen wir mit 

dem Firmensprechtag fördern und 
unterstützen. Das persönliche Ken-
nenlernen und der Erfahrungsaus-

tausch sind mir vor allem besonders 
wichtig,“

so die Bürgermeisterin.

Bereits in jungen Jahren packte mich 
die Idee, selbstständig zu werden. Kurz 
nach meinem 18. Geburtstag setzte ich 
diesen Traum in die Realität um. Noch 
während meiner Medientechnik Aus-
bildung an der HTL-Leonding arbeite-
te ich mit Firmen wie Red Bull, Therme 
Geinberg und den zwei erfolgreichsten 
Youtubern aus Österreich zusammen. 
Meine Aufträge setze ich zielstrebig, dy-
namisch und mit Hilfe von modernstem 
Kameraequipment um. Dabei kommen 
4K-fähige Drohnen und Kameras zum 
Einsatz. Meine Kernbereiche sind: Droh-
nenaufnahmen, Eventfotografie, Hoch-
zeiten, Portrait shootings und Social 
media marketing Videos

Kontakt/Infos:
Roman Peherstorfer
www.romansgopro.com
www.instagram.com/romansgopro

Fotograf
Roman Peherstorfer

Amtliches . Infos

Mobilitätsprojekt („Mitfahrbörse“)
Ziel des Lichtenberger Mobilitäts-
projektes ist es, den Besetzungs-
grad nach Linz pendelnder Fahrzeuge 
zu steigern.  Dies soll in erster Linie 
mittels der Bildung von Fahrgemein-
schaften erreicht werden. Um poten-
zielle Fahrer und Personen, die ei-
ne Mitfahrgelegenheit in Anspruch 
nehmen möchten, zusammenzufüh-
ren, ist die Entwicklung einer Handy- 
App angedacht. Um diese App genau an 
die Bedürfnisse der Nutzer anpassen zu 
können, ist Ihr Feedback äußerst wert-
voll! 

Werden Sie Teil der Mobilitätsgruppe 
und entscheiden Sie mit, welche Funk-
tionen die neue Mobilitäts-App enthal-
ten soll.

Das erste Treffen findet bereits am 6. Fe-
bruar 2019 (19:00 - 21:00 Uhr) im Ge-
meindezentrum Lichtenberg statt. Wenn  
auch Sie gerne bei diesem Projekt mit-
wirken möchten, so wenden Sie sich 
bitte einfach per Mail an gemeinde@
lichtenberg.ooe.gv.at. Sollten Sie Anre-
gungen zur „Mitfahrbörse“ haben, aber 
nicht aktiv in der Arbeitsgruppe teilneh-

men wollen, so sind Sie höflich eingela-
den, den Onlinefragebogen zum Thema 
„Mobilität“ ausfüllen. Klicken Sie sich 
hierfür ein unter:

www.institut-retzl.at/lichtenberg
oder via QR-Code
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Amtliches . Infos

In traditioneller Weise beleuchtet ein Christbaum während der Adventzeit bis 
Lichtmess (Anfang Februar) die Lichtenberger Mitte und sorgt so für weihnacht-
liches Ambiente am Ortsplatz. Dieses Jahr wurde der Baum von Robert Thaller, 
Gisstraße, zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank dafür!

BIO-Tonnen Entleerung

Laut Auskunft der Kompostieranlage 
Aichbauer wird am 24. und 31. Dezem-
ber keine Entleerung Ihrer BIO-Tonne 
stattfinden. 

Die jeweiligen Ersatztermine sind am:
Donnerstag, 27.12.  (statt 24.12.) und 
Mittwoch, 2.1.2019 (statt 31.12.)

ASZ-Öffnungszeiten

Alle Altstoffsammelzentren im Bezirk 
Urfahr-Umgebung bleiben am 24. und 
31. Dezember geschlossen. 

Feiertagsregelungen

Die Gemeinde Lichtenberg wurde Mit-
te November bereits zum dritten Mal 
als „Junge Gemeinde“ ausgezeichnet. 
Mit dieser Auszeichnung war auch ein 
Preisgeld im Wert von 500 € verbun-
den, womit wieder Projekte im Rahmen 
der „Jungen Gemeinde“ umgesetzt wer-
den können. Hierfür ist die Gemeinde 
Lichtenberg auf Ideen der Jugend ange-
wiesen. Und genau deshalb wendet sich 

die Gemeinde an DICH, um deine inno-
vativen Vorschläge für deine Gemeinde 
zu erfahren! Reiche deine Anregungen 
einfach bis 18. Jänner 2019 per Mail an  
gemeinde@lichtenberg.ooe.gv.at (Be-
treff: Junge Gemeinde 2019) ein. Sollte 
deine Idee zur Umsetzung gelangen, 
so wird auf die Anschaffung auch dein 
Name geprägt (selbstverständlich nur, 
wenn du das auch möchtest).

Foto: Land OÖ

von links: Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Bürgermeisterin Daniela Durstberger,  
Vizebürgermeisterin Melanie Wöss, BEd.

Investitionen aus dem 
„Junge Gemeinde-Projekt“:

Seit der Teilnahme an dem Landes-
projekt „Junge Gemeinde“ konnte die 
Gemeinde Lichtenberg 1.000 € an För-
dergeldern lukrieren.

Diese Summe wurde zur Anschaffung 
von Sitzmöbel für den Ortsplatz so-
wie zur finanziellen Mitbeteiligung am  
Bike-Park-Hindernisparcours verwen-
det.

Lichtenberg ist und bleibt Junge Gemeinde
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Bonusblatt

Müllabfuhrtermine 2019
Rayon 1 Rayon 2 Rayon 3

Aichbergerweg Lichtenbergstraße Asbergring Am Bachl
Aignerstraße Lierzbergerweg Asbergstraße Buchengasse
Altlichtenbergstraße Pflixederweg Auf der Gis 1, 2 Eichengasse
Albansederweg Pöstlingbergstraße Birkengasse Gerstmayrweg
Am Holzpoldlgut Schmiedbachweg Ebengasse Gisstraße 1, 2
Am Ortsplatz Schmiedgraben Eidenberger Straße Im Sonnendorf
Am Reisingergut Sonnenweg Erlengasse Kastnerstraße
Außerwegerstraße Stadtblick Eschenstraße Kindergartenstraße

Breuerweg Steiningerweg Geitenedtstraße Libenauerstraße
Denkmayrweg Tischlerweg Gisstraße ab Nr. 10 Wohnpark
Derflerstraße Trefflingersiedlung bis Nr. 43 Hametnerstraße Zur Kühlen Luft
Dorfstraße Übersederweg Im Hopfengarten
Ebnersiedlung Wipflerbergstraße 1, 12 Kaiserberg
Ebnerstraße Zehentweg Kramerweg
Elmerweg Kranzlerweg
Gewerbezeile Lexnweg

Gramastettner Straße 10 Mühlbergerstraße
Güttenbergerweg Osbergerweg
Höllerstraße Riedererweg
Lärchenweg Teuschingerweg

Wipflerbergstraße ab Nr. 16

  Intervall
Rayon 1

(Abfuhr Dienstag)
Rayon 2

(Abfuhr Dienstag)
Rayon 3

(Abfuhr Montag)

2 Wochen
(rotes Pickerl)

31.12.2018
15.01.2019
29.01.2019
12.02.2019
26.02.2019
12.03.2019
26.03.2019
09.04.2019
24.04.2019
07.05.2019
21.05.2019
04.06.2019
18.06.2019
02.07.2019

16.07.2019
30.07.2019
13.08.2019
27.08.2019
10.09.2019
24.09.2019
08.10.2019
22.10.2019
05.11.2019
19.11.2019
03.12.2019
17.12.2019
31.12.2019

31.12.2018
15.01.2019
29.01.2019
12.02.2019
26.02.2019
12.03.2019
26.03.2019
09.04.2019
24.04.2019
07.05.2019
21.05.2019
04.06.2019
18.06.2019
02.07.2019

16.07.2019
30.07.2019
13.08.2019
27.08.2019
10.09.2019
24.09.2019
08.10.2019
22.10.2019
05.11.2019
19.11.2019
03.12.2019
17.12.2019
31.12.2019

31.12.2018
14.01.2019
28.01.2019
11.02.2019
25.02.2019
11.03.2019
25.03.2019
08.04.2019
23.04.2019
06.05.2019
20.05.2019
03.06.2019
17.06.2019
01.07.2019

15.07.2019
29.07.2019
12.08.2019
26.08.2019
09.09.2019
23.09.2019
07.10.2019
21.10.2019
04.11.2019
18.11.2019
02.12.2019
16.12.2019
30.12.2019

4 Wochen
(blaues Pickerl)

31.12.2018
29.01.2019
26.02.2019
26.03.2019
24.04.2019
21.05.2019
18.06.2019

16.07.2019
13.08.2019
10.09.2019
08.10.2019
05.11.2019
03.12.2019
31.12.2019

15.01.2019
12.02.2019
12.03.2019
09.04.2019
07.05.2019
04.06.2019
02.07.2019

30.07.2019
27.08.2019
24.09.2019
22.10.2019
19.11.2019
17.12.2019

31.12.2018
28.01.2019
25.02.2019
25.03.2019
23.04.2019
20.05.2019
17.06.2019

15.07.2019
12.08.2019
09.09.2019
07.10.2019
04.11.2019
02.12.2019
30.12.2019

6 Wochen
(gelbes Pickerl)

29.01.2019
12.03.2019
24.04.2019
04.06.2019
16.07.2019

27.08.2019
08.10.2019
19.11.2019
31.12.2019

29.01.2019
12.03.2019
24.04.2019
04.06.2019
16.07.2019

27.08.2019
08.10.2019
19.11.2019
31.12.2019

28.01.2019
11.03.2019
23.04.2019
03.06.2019
15.07.2019

26.08.2019
07.10.2019
18.11.2019
30.12.2019
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Bonusblatt

Abfuhrtermine für
Abholbereich Gramastetten Abfallgebühren (seit 01.01.2018 unverändert)

Tabellenübersicht über die Müllentsorgungsgebühren (inkl. 10 % MWSt)

Die Abfallgebühr für sperrige Abfälle beträgt €

pro kg abgegebener Sperrabfallmenge im ASZ Lichtenberg 0,25

für die Abholung sperriger Abfälle zusätzlich je angefangenen 
0,5 m³

9,03

Die Abfallgebühr für biogene Abfälle beträgt €

je abgeführter 10 l Biotonne/Woche 1,49

je abgeführter 23 l Biotonne/Woche 1,98

je abgeführter 120 l Biotonne/Woche 9,68

Abfallbehälter
Volumen

Gebühr je
Abholung in €

60 l * 7,98 

90 l * 8,38

110 l 10,24

120 l 11,17

zusätzliche Abfallsäcke (erhältlich beim Gemeindeamt Lichtenberg)

60 l 8,34 € pro Stück

90 l 8,65 € pro Stück

Abfallbehälter
Volumen

Gebühr je
Abholung in €

240 l 22,34 

660 l 61,43

770 l 71,67 

1100 l 102,39 

*) für ein Abfallvolumen von 60 und 90 l können Sie Säcke (anstatt einer Tonne) verwenden!

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonne immer 
so zum Straßenrand/Sammelplatz, 
dass das Zellinger-Pickerl (rot, blau 
oder gelb) bzw. die auf der Tonne auf-
geschriebene Nummer von der Straße 
aus sichtbar ist. Andernfalls wird die 
Tonne mit höchster Wahrscheinlich-
keit nicht entleert!

Was Sie bei der Mülltonnenbereit-
stellung beachten sollten:

Außerdem müssen die Mülltonnen am 
Tag der Abholung ab 6.00 Uhr bereit-
gestellt werden. Sie sind ferner von 
Schnee freizuhalten!

Hinweis: In der Tonne
festgefrorener Müll
wird nicht entsorgt!

Abfall-Card

Alle an die Müllabfuhr angeschlos-
senen Haushalte haben Anspruch auf 
die Abfall-Card. Diese wird jährlich 
mit einem Guthaben in Höhe von 22 € 
ausgestattet. Dieses Guthaben kön-
nen Sie für die Abgabe von allen ko-
stenpflichtigen Abfällen (Sperrmüll,   
Bauschutt etc.) im Altstoffsammel-
zentrum verwenden. All jene Hausbe- 
sitzer, die noch über keine Abfall-Card 
verfügen, können diese direkt beim Alt-
stoffsammelzentrum Lichtenberg bean-
tragen. Hinweis: Das Guthaben kann für 
maximal 5 Jahre „angespart“ werden!

Grafik: Fotolia/scusi

Die Müllabfuhr erfolgt durch die Ge-
meinde Gramastetten bei folgenden Ob-
jekten:  
•	 Dießenleitenweg 260 bis 280,
•	 Gramastettner Straße 14 bis 27 und 
•	 Schlagbergstraße 2 bis 24

Intervall
Abfuhrtermine

(jeweils dienstags)

2 Wochen 02.01.2019
15.01.2019
29.01.2019
12.02.2019
26.02.2019
12.03.2019
26.03.2019
09.04.2019
23.04.2019
07.05.2019
21.05.2019
04.06.2019
18.06.2019
02.07.2019

16.07.2019
30.07.2019
13.08.2019
27.08.2019
10.09.2019
24.09.2019
08.10.2019
22.10.2019
05.11.2019
19.11.2019
03.12.2019
17.12.2019
31.12.2019

4 Wochen 15.01.2019
12.02.2019
12.03.2019
09.04.2019
07.05.2019
04.06.2019
02.07.2019

30.07.2019
27.08.2019
24.09.2019
22.10.2019
19.11.2019
17.12.2019
15.01.2019

6 Wochen 29.01.2019
12.03.2019
23.04.2019
04.06.2019
16.07.2019

27.08.2019
08.10.2019
19.11.2019
31.12.2019
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Sie können Ihren Grün- und Strauch-
schnitt kostenlos im ASZ Lichten-
berg (bitte nur in Kleinmengen!) oder  
direkt bei der Kompostieranlage Aich-
bauer in Gramastetten abgeben. Währ- 
end der Wintermonate werden Grün- 
und Strauchschnittabfälle allerdings 
nur von der

Kompostieranlage
Ing. Thomas Aichbauer

Türkstetten 9, 4201 Gramastetten
(Tel. 0650/44 37 599)

entgegengenommen, nicht jedoch 
vom ASZ.

Bonusblatt

Wasserbezugsgebühr (inklusiv 10 % MWSt) €

pro m³ Bezugsmenge 1,41

für die Entnahme aus Hydranten 3,79

Für die Beistellung der Wasserzählereinrichtung bis 3 m³/h Durchflussmenge samt der 
amtlichen Eichung und der Abdeckung der Festkosten wird eine jährliche Grundgebühr 
je Anschluss an die Ortswasserleitung berechnet. Diese beträgt für bebaute Grund- 
stücke:

für Wasserzähler mit einer Durchflussmenge bis zu 3 m³/h 83,04

für Wasserzähler mit einer Durchflussmenge von über
3 m³/h bis 20 m³/h

348,84

Wasserleitungsanschlussgebühr (inklusiv 10 % MWSt) €

je m² der Bemessungsgrundlage 22,46

Mindestanschlussgebühr 2.919,80

Kanalgebühren (seit 01.10.2016 unverändert)

jährliche Kanalbenützungsgebühr  (inklusiv 10 % MWSt) €

pro m³ Wasserverbrauch 2,87

je m² Bemessungsgrundlage 1,20

Mindestbenützungsgebühr (inklusiv 10 % MWSt) €

Grundgebühr für Gebäude bis zu 100 m² Fläche und einem Wasserverbrauch von bis 
zu 60 m³

Gebühr nach Fläche (Berechnung: 100 m² x 1,20 €/m²) 120,00

Gebühr nach Wasserverbrauch (Berechnung: 60 m³ x 2,87 €/m³) 172,20

In Ermangelung eines Wasserzählers wird pro Einwohner mit Haupt- oder Neben-
wohnsitz ein Jahresanfall von 35 m³ Wasser verrechnet. Als Stichtag für die Er- 
mittlung der Einwohner wird der 10. Jänner des Jahres festgelegt.

Kanalanschlussgebühr (inklusiv 10 % MWSt) €

je m² Bemessungsgrundlage 28,25

Mindestanschlussgebühr 3.672,50

Wassergebühren (seit 01.10.2016 unverändert)

Kostenlose Abgabe von 
Grün- und Strauchschnitt

Silofoliensammlung im
Altstoffsammelzentrum

ASZ-Öffnungszeiten:
Montag:	 08.30 - 12.00 Uhr
Freitag:	 08.30 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	 08.30 - 12.00 Uhr

Kontakt: Tel.: 07239/20141

Am Montag, 1. April 2019 findet zwi-
schen 7:30 und 8:30 Uhr im Altstoff-
sammelzentrum Lichtenberg die Si-
lofoliensammlung statt. Achtung: Die 
abzugebenden Folien müssen trocken 
und „besenrein“ sein! Für Netze und 
Fremdstoffe bitte die im ASZ separat 
vorgesehene Sammelbox verwenden!

Ab 31. Dezember 2018 können Sie in 
Neulichtenberg (Pendlerparkplatz) und 
in Altlichtenberg (ehemaliger Gemein-
deparkplatz) Ihren Christbaum entsor-
gen. Bitte befreien Sie diesen unbedingt 
von Lametta und sonstigem Behang vor 
der Entsorgung. Dringend ersucht wird 
auch, die Bäume in die dafür aufgestell-
ten Kipper (bitte NICHT daneben) zu ge-
ben!

Ein Dank ergeht an dieser Stelle an Josef 
Kastner und Johann Harsch für die Be-
reitstellung der Anhänger zur Christ-
baumsammlung.

Wohin mit dem Christbaum?



Lichtenberger Gemeindenachrichten12

Wasserprüfbericht

Bonusblatt

Physikalische Parameter Messergebnis Einheit Grenzwerte

Fernwasser Giswasser

Temperatur 10,9 11,3 °C

Farbe (sensorisch) farblos, klar farblos, klar

Geruch (sensorisch) kein kein

Bodensatz (sensorisch) kein kein

Leitfähigkeit 247 291 µS/cm max. 2500

pH-Wert 8,05 7,86 6,5 - 9,5

Mikrobiologische Parameter Messergebnis Einheit Grenzwerte

Fernwasser Giswasser

koloniebildende Einheiten bei 22 °C 0 2 KBE/ml max. 100

koloniebildende Einheiten bei 37 °C 0 0 KBE/ml max. 20

Escherichia coli (100 ml) 0 0 KBE/100 ml max. 0

Coliforme Bakterien (100 ml) 0 0 KBE/100 ml max. 0

Enterokokken (100 ml) 0 0 KBE/100 ml max. 0

Prüfungsdatum:
Fernwasser - Juni 2018
Giswasser - Dezember 2018

Chemische Parameter Messergebnis Einheit Grenzwerte

Fernwasser Giswasser

Nitrat 12,0 10,8 mg/l max. 50

Nitrit < 0,01 < 0,01 mg/l max. 0,10

Ammonium < 0,03 < 0,03 mg/l max. 0,50

NPOC (nicht ausblasbarer organischer
Kohlenstoff)

0,6 0,4 mg/l

Carbonathärte 6,4 3,7 ° dH

Gesamthärte 7,3 4,6 ° dH

Calcium (Ca) 39,8 24,8 mg/l

Magnesium (Mg) 7,5 4,8 mg/l

Chlorid (Cl-) 10,3 3,6 mg/l max. 200

Sulfat 9,0 9,9 mg/l max. 750

Eisen (Fe) < 0,030 < 0,030 mg/l max. 0,200

Mangan (Mn) < 0,010 < 0,010 mg/l max. 0,050

Natrium (Na) 7,0 5,1 mg/l max. 200

Kalium (K) 2,1 1,6 mg/l
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Amtliches . Infos

Wussten Sie, dass die rei- 
nigende Wirkung der Seife da-

durch entsteht, dass sich das Kör-
perfett mit dem Seifenfett verbindet 
und dadurch den Säuberungspro-
zess auslöst?

Körperpflege und Hygiene waren zu 
allen Zeiten wichtige Themen. Nur 
die Methoden waren verschieden. 
Auch im Mittelalter war die Körper-
reinigung besser, als gemeinhin an-
genommen wird. Der Besuch der 
Badestuben war sehr beliebt. Und 
Männlein und Weiblein fühlten sich 
in den großen Wasserzubern recht 
wohl. Erst der Ausbruch der Pest 
und der Cholera führte dazu, dass 
das Waschen mit Wasser eingestellt 
wurde. 

Da die Übertragungswege unbe-
kannt waren, war man der Meinung, 
Badewasser öffne den Körper für die 
Erreger. Dass es an den dreckigen 
Straßen und Rinnsalen vor den Häu-
sern und an den Ratten lag, erkann-
te man nicht. Die Trockenreinigung 
kam zur Anwendung.

Adelskreise verwendeten statt Was-
ser und Seife Puder und Parfüm. 
Krankheitserreger, wie Läuse und 
Flöhe als Überträger konnten sich 
ungehindert ausbreiten. Bis ins  
17. Jhdt. vertraten Ärzte die Mei-
nung, dass Wasser und Luft dem 
Körper schade. Kleider, aber auch 
Einpudern erfüllten den Zweck, den 
Körper nach außenhin abzuschlie-
ßen. Unterwäsche saugten den Kör-
perschweiß auf; man dachte, dass 
der Körper so gereinigt würde.

Im 17. Jhdt. verhalf der französische 
König Ludwig XIV. der Seife zu neuer 

Blüte. Er war es auch, der 1688 das 
noch heute bekannte Reinheitsgebot 
für Seife erließ. Eine Seife galt dann 
als besonders hochwertig, wenn sie 
mindestens 72 % reines Öl enthielt. 
Dem Franzosen Nicolas Leblanc ge-
lang es erstmals 1790 größere Men-
gen Soda künstlich herzustellen, 
das die zuvor verwendete Pottasche 
ersetzen konnte. 1865 entwickelte 
der Belgier Ernest Solvay das Sol-
vay-Verfahren, das das Leblanc-Ver-
fahren ablöste. So war genügend So-
da zur Seifenerzeugung vorhanden, 
und damit wurde Seife zu einem 
leistbaren Produkt.

Der Körper konnte nun regelmäßig 
mit Seife gewaschen und von unan-
genehmen Gerüchen befreit werden!

Wenn wir uns auf weitere Hinwei-
se zur Geschichte der Seifenher-
stellung  umsehen, finden wir sie 
bei den Summerern, ein Volk unbe-
kannter Herkunft, das im Süden Me-
sopotamiens um etwa 3000 v. Chr. 
wohnte. Sie erkannten, dass Pflan-

zenasche (Pottasche) mit Ölen ver-
mengt besondere Eigenschaften hat. 
Sie schufen die Basis für eine Seifen-
rezeptur. Allerdings verwendeten sie 
es als Heilmittel bei Verletzungen.

Ägypter und Griechen übernahmen 
diese Rezeptur, aber erst die Rö-
mer erkannten den reinigenden Ef-
fekt dieses Gemisches. Araber ver-
kochten dann im 7. Jahrhundert 
erstmals Öl und Lauge und schu-
fen somit die Seife in ihrer heute be-
kannten Form.

Dieses Wissen verbreitete sich rasch 
über Europa. Frankreich und Spani-
en wurden danach Zentren der Sei-
fenherstellung. 

Heute findet man kaum noch ein 
Land, das keine „Seifensieder“ hat. 
Unsere Morgentoilette oder ein er-
frischend und reinigendes Bad ohne 
Seife? - Einfach unvorstellbar !

Beitrag: OSR Karl Unterbruner, postum

Lichtenberg schreibt Geschichte

Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber/Redaktion: Gemeinde Lichtenberg, Am Ortsplatz 1, 4040 Lichtenberg, www.lichtenberg.ooe.gv.at, Fotos: Gemeinde Lichtenberg, privat, Rest namentlich gekenn-
zeichnet, Druck: X-Files, Gewerbezeile 14, 4040 Lichtenberg. Herstellungs-/Erscheinungsort: 4040 Lichtenberg 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und Männer  
gleichermaßen.

  Foto: AdobeStock/tashka2000
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Hühnerbrustfilets mit 
Apfel-Kürbis-Gemüse

Zutaten (für 10 Personen):
•	 8 Stk. Hendlbrustfilets (à 140 g) 
•	 4 EL Maiskeimöl 
•	 Salz 
•	 Pfeffer 
•	 800 g Kürbisfleisch 
•	 6 Stk. Äpfel 
•	 1 Stk. Zwiebel 
•	 Wacholderbeeren zerdrückt 
•	 3 EL Maiskeimöl 
•	 1/4 L Apfelsaft 
•	 1/2 L klare Gemüsesuppe 
•	 Honig 
•	 Salz 
•	 Pfeffer 
•	 Zitronensaft 

Zubereitung:
Hühnerfilets würzen und in etwas Öl in 
einer beschichteten Pfanne anbraten 
und warm stellen. 

Das Kürbisfleisch sowie die Äpfel würf-
elig schneiden, Zwiebel fein hacken.  
Zwiebel, Wacholderbeeren, Gemüse 
und zuletzt die Äpfel in etwas Öl an-
schwitzen, mit Apfelsaft ablöschen und 
kurz dünsten bis es noch bissfest ist. 
Würzen und mit Honig abschmecken 
und mit den gebratenen Hendlbrustfi-
lets servieren. 

Tipp: Kräuterspätzle als Beilage servie-
ren.

Weitere Rezepte finden Sie unter:
www.gesundes-oberoesterreich.at

„Gesunde Rezeptecke“

Foto: Land OÖ / Abteilung Gesundheit

Ein Verein, der sein 35-jähriges Beste-
hen feiern kann, muss schon den rich-
tigen Draht zu den Menschen haben. Mit 
einem vielfältigen und für Senioren ab-
gestimmten Programm arbeitet der Se-
niorenbund daran:

•	 Initiativen zur sinnvollen Gestal-
tung des Lebens aufzuzeigen

•	 die Freizeitgestaltung für die ältere 
Gesellschaft zu intensivieren

•	 Feste und Feiern im Jahresablauf zu 
gestalten

•	 sportliche Aktivitäten und Training-
sangebote für Körper, Geist und 
Seele zu organisieren

Der Seniorenbund steht für: 
•	 soziale Kontakte
•	 Informationen
•	 Gesellschaft und Geselligkeit

Wir, die Organisatoren des Senioren-
bundes, bedanken uns sehr herzlich für 
die vielen Glückwünsche zum Jubiläum 
und versichern, dass wir auch in Zukunft 
das Miteinander und Füreinander hoch 

35 Jahre Seniorenbund –
Senioren stehen im Mittelpunkt

halten und zum Wohle der Senioren ar-
beiten werden.

Aktiv gehts im neuen Jahr weiter mit fol-
genden Veranstaltungen:

6. Jänner 2019
Pfarr-Café nach der Sternsingermesse,
der Reinerlös ergeht an das Seelsorge-
zentrum

4. Februar 2019 (Abfahrt: 7:30 Uhr)
Badefahrt nach Geinberg
Anmeldung: Johann Schwarz, Tel.: 6544

16. März 2019, 8:30 Uhr
Seelsorgezentrum Lichtenberg
Regionalfrühstück mit Programm
Tischreservierung bei Veronika Leiner, 
Tel.: 6552

27. März 2019
Ausflug mit Betriebsbesichtigung 
Vormittag: Besuch im Pferdezentrum 
Stadl Paura, Nachmittag: Blick ins Spar 
Logistikzentrum. 
Anmeldung: Johann Schwarz, Tel.: 6544

Foto: Seniorenbund Lichtenberg 

im Bild: Das Obleute-Team des Lichtenberger Seniorenbundes - Johann Schwarz und  
Veronika Leiner

Gesundheit . Soziales
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Jugendprogramm 2019 - 2021
Gesunde Gemeinde

Im Rahmen der Gesunden Gemein-
de Lichtenberg findet am Mittwoch,  
12. Jänner von 19:00 bis 22:00 Uhr im 
Gemeindezentrum (Saal 2 im 1. OG) ein 
Tanzfest statt. Es erwartet Sie coole Mu-
sik und für eine halbe Stunde wird Kurs-
leiterin Bettina Steinhauser eine Free-
dance-Session anleiten. Danach wird 
aufgelegt und es darf nach Herzenslust 
getanzt werden.

ZUR INFO:
Freedance ist die optimale Mischung 
aus Choreographie und freiem Tanz und 
ist der perfekte Weg, sich zu Musik zu 
bewegen und dabei mit Leichtigkeit den 
Körper zu trainieren. Sie werden durch 

einfache Bewegungsabläufe geführt, 
die den gesamten Bewegungsapparat, 
besonders Muskulatur, Bindegewebe 
und Gelenke kräftigen und dehnen. 

Wenn Sie wissen möchten, was Free-
dance auch für Sie bewirken kann, dann 
kommen Sie zum Freedance-Kurs:
Ab 17. Jänner gibt es jeden Donnerstag 
von 19:00 bis 20:30 Uhr Freedance Ses-
sions vom Feinsten von und mit Bettina 
Steinhauser im Vitalsaal des Vitalzen-
trums Lichtenberg (Gisstraße 1)

Kontakt/Nähere Infos: 
bettinas@aon.at
www.freedance.eu

Tanzfest (mit Freedance)

In den nächsten drei Jahren widmet sich 
die Gesunde Gemeinde Lichtenberg  in 
einem Zielgruppenprojekt ganz und 
gar der „Jugend“. Geplant sind diverse 
Workshops (in den Sommermonaten) 
für junge Leute ab 12 Jahren.

Du wolltest schon längst mal deinen 
Körper fit machen, wissen, wie man sich 
professionell stylt oder einen coolen Vi-
deoschnitt oder Drohenflug machen? 
Die Gesunde Gemeinde Lichtenberg 
unterstützt im kommenden Jahr deine 
Ideen! Einige interessante Veranstal-
tungen wurden seitens des Gesunde-
Gemeinde Arbeitskreises bereits ausge-
arbeitet:
•	 Beauty & More: Hole dir Styling-

tipps oder stelle Naturkosmetik 
selbst her!

•	 Creativity: Beim Graffiti- oder Thea-
terworkshop kannst du deiner Krea-
tivität freien Lauf lassen.

•	 Schnelle Küche für pfiffige Leute: 
Hole dir Kochtipps und erfahre alles 
rund um‘s Thema Ernährung (vega-
ne / vegetarische Küche).

•	 Modern world needs modern tech-
nology: Videoschnitt, Handyfilme 
oder Drohnenaufnahmen – wert-
volle Tipps vom Profi erfahren und 
gleich in der Praxis testen.

•	 Sports for fun, fitness & good sha-
pe: Nutze die neuen Freegym-Ge-
räte im Gemeindegebiet oder 
versuche dich beim Mountainbike-
Training oder beim Parcouring.

•	 Fit for life: Besiege  deine Prüfungs-
angst, erfahre wie du dich gegen Cy-
bermobbing schützen kannst, hole 
dir wertvolle Bewerbungstipps zum 
Sprung in den Job oder bekomm 
Rat bei Problemen, wenn du Unter- 
stützung brauchst.

Nun bist DU an der Reihe! Bitte nimm‘ 
dir drei Minuten Zeit, um bei der Um-
frage zu deinen Interessen und eventu-
ellen Ideen für attraktive Jugendevents 
in deiner Gemeinde mitzumachen. Klick 
dich ein unter

www.umfrageonline.com/s/4b987a6

Genauer erklärt wird das Ganze auch 
noch im VLOG von Roman Peherstorfer 
(YOUTUBE: Roman Peherstorfer)

Fotos: Roman Peherstorfer, AdobeStock/Andrey Kiselev

Foto: Bettina Steinhauser
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Abschied für das Wohnhaus Lichtenberg
pro mente Startbox - Jugendwohnhaus Lichtenberg

Im Bild: Team des Wohnhauses Lichtenberg (pro mente OÖ)

Der Anfang - Das Team des Ju-
gendwohnhauses Lichtenberg 

durfte 35 jugendliche Burschen 
ein vollbetreutes Wohnen anbieten, 
welches bereits nach kurzer Zeit für 
viele von ihnen ein neues Zuhau-
se wurde. In erster Linie wurden die 
Jugendlichen dabei unterstützt, sich 
zu stabilisieren und sich zu integrie-
ren. Tatkräftig wurden wir dabei von 
vielen ehrenamtlichen Helfern un-
terstützt, ohne die ein derartiges 
Projekt mit einer Vielfalt an indivi-
duellen Bedürfnissen nicht machbar 
gewesen wäre.

Mit dem Einzug von Jugendlichen 
aus Krisenregionen hat sich eine 
großartige Dynamik an Hilfsbereit-
schaft, eine Vielzahl kleinerer Pro-
jekte und Handlungsfeldern aktiv 
entwickelt und gezeigt, dass Zusam-
menhalt, Hilfsbereitschaft und 
Menschlichkeit große Dinge bewe-
gen können. Nach über dreijähriger 
Tätigkeit können wir stolz berich-
ten, dass wir seit der Eröffnung im 
Herbst 2015 nunmehr 62 Menschen 
zeitweilig auf ihrem Lebensweg be-
gleiten durften und sie bei der psy-
chischen Stabilisierung, Integration 
und Zukunftsplanung unterstützen 
konnten. Einige von ihnen können 
daher mittlerweile auch einer gere-
gelten Arbeit nachgehen und finan-
ziell für sich selbst sorgen.

Bereits am Anfang derartiger Pro-
jekte ist klar, dass es sich lediglich 
um zeitlich begrenzte Angebote zur 
Begleitung und Betreuung handelt. 
Das Ende des Projektes „Wohnhaus 
Lichtenberg“, welches mit Jahres-
ende geschlossen wird, bedeutet für 
die Bewohner, aber auch für die Mit-
arbeiter, gleichzeitig den Anfang für 

etwas Neues! – Ganz frei nach Her-
mann Hesses „…und jedem Ende 
wohnt ein Anfang inne…“.

Am 21. Dezember feierten wir ge-
meinsam mit den Bewohnern, po-
litisch Verantwortlichen, dem Vor-
stand und der Geschäftsführung 
sowie ehrenamtlichen Unterstützern 
ein Weihnachtsfest, dass gleichzeitig 
ein Abschiedsfest war. 

Die Bewohner werden einen neu-
en Anfang in anderen Quartieren, in 
eigenen Wohnungen oder Wohnge-
meinschaften erleben und dort wei-
tere Schritte auf ihrem Weg in ein 
zufriedenes, selbstbestimmtes und 
friedliches Leben machen.

Das Team des Wohnhauses Lichten-
berg – die pro mente OÖ – bedankt 
sich bei allen Lichtenbergern für das 
gute Miteinander! Unser besonde-
rer Dank gilt dabei vor allem Bür-
germeisterin Daniela Durstberger, 
den ehrenamtlichen Helfern und 
den Nachbarn des Wohnhauses so-
wie dem Land OÖ, ohne die ein der-
artiges Projekt nicht umsetzbar ge-
wesen wäre!

„Anfang ist Ende ist Anfang“ - ein  
Titel der deutschen Psychologin  
Heike Ullmann, weil er so man-
chen Abschied, der traurig er-
scheint, leichter macht. 

Beitrag: pro mente OÖ –
Wohnhaus Lichtenberg
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Während unserem Tun im Wohn-
haus scherzten wir manchmal im 
Team, dass fast jeder Tag im Wohn-
haus Buchseiten füllen könnte, de-
ren Erzählungen uns Tränen über die 
Wangen kullern lassen würde: meist 
aus schallendem Lachen und Freu-
de, manches Mal aus purem Mitge-
fühl. Auch über 60 weltoffene Men-
schen aus Lichtenberg könnten an 
diesem Buch mitschreiben. Dem ge-
genüber stehen 62 Jugendliche, die 
zeitlich begrenzt mit uns in Lichten-
berg wohnten, die genauso an diesem 
Buch mitschreiben könnten - deren 
Seiten wir genauso geprägt haben, 
wie sie unsere. Sind die Seiten der Ju-
gendlichen durch politische Entschei-
dungen in Teilen vorgeschrieben, so 
ist der Ausgang einzelner Kapitel den-
noch offen. Und nicht zu vergessen: 
Wir durften diese Kapitel mitprägen! 
Mit dem Umzug in ein anderes Quar-
tier, in eine Wohnung oder eine geeig-
nete Betreuungseinrichtung kann nun 
ein neues Kapitel begonnen werden.

Wir wünschen allen, die am Kapi-
tel „Wohnhaus Lichtenberg“ beteiligt  
waren und immer noch beteiligt sind, 
viel Glück und Zufriedenheit!

Kapitel des Lebens
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Die Kindergarteneinschreibung fin-
det am Dienstag, 12. März 2019 um  
13:30 Uhr statt. Alle Interessenten wer-
den höflich ersucht, pünktlich zu er-
scheinen. Um unnötige Wartezeiten zu 
verhindern, werden Sie im Vorfeld mit 
den wichtigsten Informationen rund um 
den Kindergartenbesuch Ihres Kindes 
ausgestattet und können dabei auch 
allgemeine Fragen stellen. Erst im An-
schluss werden die Anmeldeformulare 
ausgefüllt und es besteht die Möglich-
keit zu Einzelgesprächen mit Leiterin 
Gertraud Eichinger. Bitte überlegen Sie 
sich im Vorhinein die genauen Anwe-
senheitszeiten Ihres Kindes. ACHTUNG: 
Sollte dieser Teil des Anmeldeformulars 
leer bleiben, so gilt Ihr Kind als „nicht 
angemeldet“! 

Bitte Geburtsurkunde und Impfkarte 
mitbringen!

Aus organisatorischen Gründen wird ge-
beten, am Anmeldetag ohne Kinder zu 
kommen. Für die Kids wird ein geson-
derter Schnuppertermin Ende Juni oder 
Juli vereinbart.

Nähere Informationen:
Kindergartenleitung Gertraud 
Eichinger, Tel. 07239/6708-320

Kindergartenanmeldung
(für Kinder ab 3 Jahre)

Die Anmeldung für die Krabbelstube 
für das Jahr 2019/2020 findet am Mitt-
woch, 27. Februar 2019 um 19:30 Uhr in 
der Krabbelstube statt. Zunächst erhal-
ten Sie allgemeine Informationen zum 
Krabbelstubenbetrieb. Im Anschluss 
daran werden Ihre Anmeldungen entge-
gengenommen.

Aufnahmekriterien:
Beide Elternteile müssen entweder in 
einem aufrechten Dienstverhältnis ste-
hen, ein Dienstverhältnis anstreben 
oder sich in Ausbildung befinden. Bitte 
die jeweilige Bestätigung (Dienstgeber/
AMS etc.) sowie die Impfkarte des Kin-
des mitbringen!

Nähere Informationen:
Krabbelstubenleitung Erika Buchner
Tel. 07239/6708-330

Krabbelstubenanmeldung
(für Kinder von 2 - 3 Jahre)

Neuerungen in der
Bibliothek Lichtenberg 
Neuer Zeitschriftenschrank – ein  
Schmuckstück in der Bibliothek

Seit gut einem Jahr wurde das Angebot 
an Zeitschriftenabos stark vergrößert. 
Daher war es nötig, auch eine neue und 
übersichtliche Präsentationsmöglich-
keit dafür anzuschaffen. Aktuell gibt es 
auch zwei Kinder-Abos: Servus KINDER 
und Geolino. Gerne nehmen die Biblio-
theksmitarbeiterinnen auch Ihre Wün-
sche diesbezüglich entgegen. Die Zeit-
schriften sind in den Jahreskarten- und 
Familienkarten inbegriffen.

Lesezirkel

Die Teilnehmer des Lesezirkels treffen 
sich alle 6 - 8 Wochen in der Bibliothek 
(Di oder Mi um 19:00 Uhr). Interessierte 
können sich gerne in der Bibliothek da-
zu in den Verteiler aufnehmen lassen! 

Die Tonies haben die Bibliothek 
erobert

Großen Zuspruch finden die bald 30  
Tonie-Figuren und die beiden Tonie- 
Boxen bei den jungen Lesern und auch 
den Mamas und Papas. Das Angebot 
wird laufend erweitert und ist ebenfalls 
in den Jahres- und Familienkartenabos 
enthalten.

Vorlesezeit für Kinder

Jeweils am 1. Sonntag im Monat bieten 
Lesepatinnen von 10:00 – ca. 10:30 Uhr 
während der Ausleihzeiten eine Vorle-
sezeit für Kinder an. Ausgebildete Lese- 
patinnen aus dem Bibliotheks-Team le-
sen den Kindern vor, regen somit ih-
re Fantasie an und wecken das Interes-
se an Büchern. Die Teilnahme ist ohne 
Voranmeldung möglich und kostenlos.

In Folge finden Sie die nächsten Termine 
zum Vormerken:
13. Jänner 2019 (Feiertag am 6. Jänner)
3. Februar 2019
3. März 2019
7. April 2019
jeweils um 10:00 Uhr

Worte zum Jahresende

Bibliotheksleiterin Birgit Hofbauer und 
ihr Team freuen sich auf zahlreiche Be-
suche und Entlehnungen, nette Ge-
spräche und gerne auch Anregungen. 
Das gesamte Team bedankt sich bei  
den vielen Lesern und den beiden Trä-
gern (Gemeinde und Seelsorgezentrum) 
für das gute Miteinander.

Auch neue Bibliotheksbesucher sind 
immer herzlich willkommen – beste 
Wünsche für das Lesejahr 2019!

Öffnungszeiten:

Mittwoch
16:30 - 19:00 Uhr

Freitag
16:30 - 18:30 Uhr

Sonntag
08:30 - 11:00 Uhr

Foto: AdobeStock/JenkoAtaman 

Schule . Kinder . Bildung
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Für folgende Vorstellungen im Musik- 
theater Linz sind Vorverkaufskarten  
erhältlich:

Ein Amerikaner in Paris (Musical)
Donnerstag, 17.01.2019, 19:30 h
Neues Musiktheater, Großer Saal
Kartenpreise: 
16 € - 60 € (je nach Kategorie)

„Topolina tanzt den Maustanz“
(Kindertheater)
Samstag, 02.02.2019, 15:00 h
Neues Musiktheater, Hauptfoyer
Preis: 8 € / Karte

„Chicago - the Musical“
Dienstag, 16.07.2019, 19:30 h
Neues Musiktheater, Großer Saal
Kartenpreise: 
17 € - 80 € (je nach Kategorie)

Nähere Infos/Kartenverkauf:
Melanie Wöss, Tel. 0650/92 09 033
E-Mail: melanie.woess@aon.at

Der Imkerverein Neulichtenberg  
setzt auch im Jahr 2019 die  

Aktion „Probeimkern“ fort. Mie-
ten Sie sich ein Bienenvolk, das Sie 
unter fachkundiger Anleitung be-
wirtschaften! Der Imkerverein Neu-
lichtenberg stellt am Lehrbienen-
stand leihweise ein Bienenvolk und 
die dafür erforderliche Grundaus-
stattung (Imkerhut, Stockmeißel, 
Smoker, Besen, Handschuhe, Fach-
lektüre, …) zur Verfügung. Zwischen 
März und September finden ca. zehn 
Schulungstermine, jeweils samstags 

„Rent a Bienenvolk“ 2019
von 16:00 bis 19:00 Uhr, statt (prak-
tisches Arbeiten am Bienenvolk und 
Theorie). Zusätzlich gibt es eine „Im-
kersprechstunde“ vor Ort. Als Pro-
beimker schleudern Sie Ihren eige-
nen Honig. Die Kursgebühr beträgt 
130 € (zuzügl. kleinere Beträge, z.B. 
für Honiggefäße).

Nähere Infos/
Anmeldung bis 24. Februar 2019:
Manfred Pointner
Tel.: 0664/41 06 544
www.bienenpoint.at

Im Bild: Begeisterte Jungimker bei der Honigernte
Foto: Manfred Pointner

Theatervorstellungen

Sie sortieren aus? Spenden Sie doch der 
Pfarre gut erhaltene Dinge für den Pfarr-
Flohmarkt am 6. und 7. April 2019.

Gesammelt werden:
Ihr alter Kochtopf, Ihre ausgelesenen 
Bücher, CDs, Spielsachen, Bekleidung, 
Kunstgegenstände, funktionsfähig Elek-
trogeräte, Sportgeräte, Fahrräder, Klein-
möbel. 

Nicht gesammelt werden: 
Fernseher, Computer, Kühl- und Gefrier-
schränke sowie schmutzige und kaputte 
Gegenstände. Große Möbelstücke kön-

nen aus Platzgründen nicht angenom-
men werden, aber mit Foto und Kontakt-
daten werden sie gerne weitervermittelt.

Abgabemöglichkeit der Sachspenden 
im Seelsorgezentrum: 
29. März – 5. April 2019

Für Ihre Sachspende freut sich das Floh-
markt-Team!

Kontakt: 
Margareta Schneider
Tel.: 07239/6465 
margareta.schneider@dioezese-linz.at

Pfarr-Flohmarkt
Im Rahmen des Flohmarkts der Pfar-
re Lichtenberg veranstaltet das  
ÖAAB-Team am Samstag, 6. April von 
9:00 bis 12:00 Uhr eine Pflanzen-
tauschbörse am Ortsplatz. Schauen 
Sie vorbei und tauschen Sie und kau-
fen Sie!

Ziel ist es, dass Pflanzen nicht acht-
los weggeworfen werden, sondern an-
deren Leuten kostengünstig Freude 
bereiten. Kräuter, Blumen sowie Ge-
müse- und Salatpflanzen können vor 
Ort getauscht oder erworben werden.  
Außerdem erwartet Sie „Blühendes“ 
von der Gärtnerei Handlbauer. 

Pflanzentauschbörse

Foto: Beyer
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MTB-Academy mit 
Profi-Sportlerin Barbara Mayer

Mountainbikekurse für Kids

Unter dem Slogan „eins werden mit dem 
Mountainbike und Biken mit Freunden“ 
startete Barbara Mayer und ihr Team vor 
ungefähr einem Jahr ein MTB-Projekt mit 
6-10 jährigen Kindern. Die Nachfrage 
war groß und so war innerhalb kürzester 
Zeit das Angebot ausgebucht. Mit den 
Kids wurde ein Mega-Training gestartet 
- ein Training, das den Kindern zu 100 % 
angepasst wird und bei dem Spaß 
und Action im Vordergrund stehen. In  
1,5 Stunden Training wird die Koordina-
tion und Kondition immer wieder aufs 
Neue gefördert. Das Training gestaltet 
sich vielseitig und spannend und bietet 
immer wieder neue Reize.
 
Mittlerweile gibt es eine
•	 Kleinkindergruppe (Start ab ca. 3,5 

Jahren bis 6 Jahren - je nach Kön-
nen, Fahrradfahren ist aber Pflicht)

•	 Gruppe für 6 bis 10-jährige, in der 
vertiefend auf die MTB-Technik ein-
gegangen wird und

•	 Gruppe für 9 bis 14-jährige, die 
schon richtig ins Bergtrailtraining 
einsteigt.

Der Sinn dahinter ist nicht vorrangig der 
Leistungsgedanke, sondern die Freu-
de an der Bewegung, dem Spaß am 
Mountainbike-Sport und an der Gemein-
schaft. Denn auch wenn Radfahren ein 
Einzelsport ist, konnte das Team um 

Barbara Mayer eine besonders positive 
Erfahrung machen in Sachen gemein-
sames Auftreten, sich gegenseitig moti-
vieren, sich gegenseitig helfen etc. Die 
Kleinen profitieren von den Großen und 
die Großen lernen, rücksichtsvoll mit 
den Kleinen umzugehen… also in jeder 
Hinsicht eine WIN WIN Situation!

„Das gemeinsame Erleben in der Na-
tur und das Wahrnehmen dieser ist 
mir ein großes Anliegen. Sie hält für 

uns einen fantastischen Lebensraum 
bereit, in dem wir trainieren dürfen. 

Die Vermittlung von Verhaltensregeln 
am Trail, im Wald und überall wo 

wir uns mit dem Bike bewegen und 
auf andere Lebewesen treffen, ist 

mir ebenso ein wichtiges Anliegen.“,

so die Radsportlerin und Rad-WM-Teil-
nehmerin Barbara Mayer.

Mountainbikekurse für Frauen

Seit Oktober 2018 bietet Barbara  
Mayer in Lichtenberg auch Kurse für  
Ladies an. Ein richtiger Boom wie sich 
herausstellte, denn Damen haben „un-
ter sich“ die größte Freude, verschie-
denste Fahrtechniken am Mountain-
bike kennen zu lernen. Kurse finden ab 
sechs Personen statt! Es gibt auch die 
Möglichkeit, ein privates Training un-
ter Freundinnen zu buchen (Technik am  
Bike oder Fahrtechnik - alles ist mög-
lich!).

E-Bike-Kurse

Neu im Kursangebot gibt es E-Bike Kur-
se, wo speziell auf Sinn und Unsinn beim  
E-Biken eingegangen wird.

Auf Grund der EU-Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) werden seitens 
der Gemeinde die Adressen der ange-
henden Jubelpaare nicht mehr weiter-
gegeben. Das Fest der Jubelhochzeiten 
ist jedoch schon seit Jahren eine Traditi-
on in Lichtenberg und daher möchte die 
Goldhaubengruppe auch weiterhin die-
se Feier veranstalten. Daher ergeht fol-
gendes Ersuchen an die Lichtenberger 
Bevölkerung:

Sollten Sie im Jahr 2019 ein Eheju- 
biläum (25 Jahre, 50 Jahre, 60 Jah-
re oder 65 Jahre) feiern, so melden Sie 
sich bitte bei der Goldhaubengruppe 
Lichtenberg.

Kontakt:
Obfrau Margareta Hofstetter
Tel.: 0650/46 12 895 oder 
waltraud.schuhmann@aon.at

Jubelhochzeiten 2019

Foto: Judy Willnauer

Gönn‘ dir in der Fastenzeit einen Neu-
start im Kopf und entrümple deine Ge-
danken! Zum Inhalt „das Gedanken-
karussell anhalten und mit effektiven 
Methoden dem Trubel im Alltag beste-
hen“ werden im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde ein Schnupperabend und 
vier weitere Themenabende im Gemein-
dezentrum Lichtenberg angeboten. 

Schnupperabend:
Dienstag, 12. März 2019,
19:00 - 20:00 Uhr, Kosten: 12 €

Themenabende:
19. und 26. März, 2. und 9. April 2019
jeweils dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr,
Kosten: 15 €/pro Abend

Referentin: Christina Binder
Dipl. psychologische Beraterin
Tel.: 0664/ 14 15 859

Gedankeninventur 
zur Fastenzeit

Mehr Infos auf www.barbara-mayer.at

Kurse können Sie buchen unter:
mayer-barbara@gmx.net
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Veranstaltungskalender

MARKTTAG
jeden ersten Freitag im Monat
ab 13.00 Uhr am Lichtenberger Ortsplatz

Lichtenberger Nächste Termine:

Freitag, 1. März 2019
Freitag, 5. April 2019
(im Jänner und Februar findet KEIN Markt statt!)

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTER/INFO

Mo 07.01.2019 9:00 - 10:00 h Kursstart: Yoga
(12 Einheiten)

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Mag. Veronika Liegerer
Anmeldung/Infos unter
Tel.: 0664/92 51 800

Di 08.01.2019 19:00 - 20:00 h Kursstart: Yoga
(12 Einheiten)

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Mag. Veronika Liegerer
Anmeldung/Infos unter
Tel.: 0664/92 51 800

Mi 09.01.2019 17:45 - 18:45 h
oder
19:00 - 20:00 h

Start: Yoga/PMR-Kursabende
(12 Einheiten bis 03.04.2019)

Seelsorgezentrum
Lichtenberg

Mag. Barbara Dirnberger
Anmeldung (erbeten) unter 
Tel.: 0699/17 67 62 02

Do 10.01.2019 9:00 - 10:15 h Start: Yoga Vitalzentrum Jutta Krainer-Dentschev
Anm: yogamitjutta@gmail.com

Sa 12.01.2019 19:00 - 22:00 h Tanzfest (freeDance) Gemeindezentrum
Lichtenberg (1. OG)

Bettina Steinhauser
Details auf S. 15
eine Veranstaltung im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde Lichtenberg

Do 24.01.2019 15:00 - 16:30 h „English is fun“ -
Kostenlose Lerntage

Gemeindezentrum
(Saal 4, im EG)

ÖAAB-Lichtenberg
Anm.: 0650/920 90 33
weitere Termine: 
26.02. (Di), 27.03.2019 (Mi)

Fr 01.02.2019 Einlass: 19:00 h
Beginn: 20:00 h

Pfarrball Lichtenberg
Motto: „We are the World“

Seelsorgezentrum Festliche Kleidung oder 
Landestracht erwünscht
Eintritt: 12 € (Schüler: 6 €)

So 10.02.2019 13:30 h Zipfel-Bobrennen -
Wer wird Lichtenbergs 
schnellster Pistenflitzer?

Schmiedgrabenwiese
bei Familie Durstberger

Volksbildungswerk Lichtenberg
Startgebühr: 5 € / Person.
Anmeldung (mit Name, Geburts-
datum und TelelefonNr.) unter:
melanie.woess@aon.at

Sa
So

06.04.2019
07.04.2019

Pfarrflohmarkt Seelsorgezentrum Pfarre Lichtenberg
Details auf S. 18

Mi 27.02.2019 19:30 h Anmeldung: Krabbelstube Krabbelstube Details auf S. 17

Mi 27.02.2019 ab 18:00 h Tipps zur Arbeitnehmerver-
anlagung (mit kostenloser 
Einzelberatung)

Gemeindezentrum
(Bürgersaal)

ÖAAB Lichtenberg
Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 0650/920 90 33

Sa 02.03.2019 15:00 h Kinderfasching Turnhalle Lichtenberg ÖVP Lichtenberg

Mo 04.03.2019 19:00 h Bauernball Seelsorgezentrum Landjugend Lichtenberg

Di 05.03.2019 13:00 h Faschingskehraus Gemeindezentrum Landjugend Lichtenberg

Di 12.03.2019 13:30 h Anmeldung: Kindergarten Kindergarten Details auf S. 17

Di 12.03.2019 19:00 h Gedankeninventur 
zur Fastenzeit

Gemeindezentrum
Lichtenberg (1. OG)

Details auf S. 19
Gesunde Gemeinde Lichtenberg


